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's Haesjokebs Uusred
De Hansjokeb us dr Hindergafj goht

go jage. Aer hät zwor kei Padänt glösf,

we me sött. Aber da figget de Hansjokeb

wänig. Zu wa o, wänn me 's

billiger cha ha. Me mue sich nu nid
vrtwütsche lo und de Schtrich em Wald

zue näh, wänn de Förschter nid umme-
n-isch. Und da isch är a däm Morge
nid. Aer isch i d'Schtadt ie uf 's Büro.

Und drum cha eine nid zur glyche Zyt
im Wald und i dr Schtadt sy. Häxe cha

o de Förschter nid, so uusgchochet
gschyd da-n är isch. Und de Hansjokeb
isch o nid eine vo däne, wo so-n-e
günschtigi Glägeheit, z'jage, vrschtryche
lönd.

Aber de Förschter isch a däm Morge
nid i dr Schtadt inne, dä schlächt Kog
Und uusgrächnet i däm Augeblick mue-
n-är drzue cho, wo de Filax em Hansjokeb

en gschossne Hase zuetreit. Em

Hansjokeb battel alles Wägwinke und

Abpfyfe nüt meh. De Filax weih, wa-n-
är als Hund z'tue hät. Aer wott nid
wieder we 's letschmol de Läderrieme
um syni Luscher gschlage ha. Und so
treit är sym Härr de Hase zue.

Si chömed beid, de Filax und de
Förschter, bym Hansjokeb a. «Da git
dänn en türe Brote, Hansjokeb, wo-n-
Ihr do z'lige händ», seit de Förschter
und zücht sy Buech us dr Rocktäsche.
Aer wott de Wildfrävel grad ufschrybe.»
Uf m Jage-n-uni Padänt schtoht e
schwäri Bueh, da wöred Ihr scho wüsse,
Hansjokeb. Uni Padänt isch es Jage nid
rlaubt.»

«Unerlaubt?!», git de Hansjokeb
zrugg. Sy Schtimm zitteret vor Aent-
rüschting. De Filax äuglet zue-n-em
uffe, wyl är sym Meischter no nie däre-
wäg ghört hät.

«Oeppe nid, Hansjokeb? Ihr händ
kei Padänt, we mir bikannt isch.»

«Ich ha us Notwehr gschosse.»
«Notwehr?!» De Förschter chunt vor

Lache z'hottere, we-n-e Schteifuehr uf
e me frisch gchisete Wäg.

Aber da cha de Hansjokeb nid us m
Konzäpt bringe. «Hä, jo, wänn ich 's
säge. Mym Hund bin ich z'Hülf cho. Wa
hett ich als Jeger anders chönne tue?»

«Z'Hülf cho. Euern Hund?!» 's Hot-
tere-n-uf m Chiswäg hört no nid uf.

«Ihr händ's natürli jo nid gsäh,
Förschter, we dä Hase mym arme Hund
dreut hät. Ich ha's no vo do us chönne

SCLEROSANT
g&pn. Arterienverkalkung
fohlen Bluldruck, Herzkloplen, Wallungen, Schwindel-

Ohrensausen. Sclérosan gibl verhärteten Arterien
d'<! Elastizität wieder und setzt den Bluldruck auls Nor-
m«le herab. Irt allen Apotheken: Cachets Fr. 2.60 u. 6.80.

Laboratorium UROZERO, Lugano.

Risotto -Rezept

Also Sie nämed es Pfund Riis ..."
Wo??"

biobachte. Jo, gwüh uf Ehr. In Bode-n-
ine wott ich sinke, hustüf, wänn's nid
wohr isch. 's isch mir süttigheih de

Rugge-n-ab, we-n-ich ha möse zue-
luege.»

«We hät är dänn Euern Hund dreut.
Mached mir da-n-emol vor.»

De Hansjokeb bsinet sich nid lang.
Aer macht en Nüschel, zücht di oberi
Lippe-n-uffe, so wyt är nu cha, und loht
di underi Lippe e dutzed mol uf und

abschnäppere, da de Hund drü Sätz
i's Waldgras ie macht. O. Frauenfelder

Neuengasse 25
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Ein Begriff für ausgezeichnet Essen nnd Trinken

Grill-Room Chez Cina"
Walliscr Weinstube Restaurants Au Premier"

Lieber Nebelspalterl
Die Dame des Hauses führt einen

Besuch durch den Garten, weist auf den
Platz um den Springbrunnen mit jungen
Kartoffelstauden und erklärt wichtig:
«Und seen Si, do hämer unsere Salad!»
Der in der Nähe beschäftigte Gärtner
findet das etwas stark und wagt
einzuwenden: «Aber Frau Professor, das sind

doch Härdöpfel!» Worauf diese spitz:
«Ebbe jo Härdöpfelsalad!» Traut

A X Hand in Hand
gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant | Bar | Feldschlößchen-Bier

Tel. 2 39 71 Inhaber : E. Pflüger-Dietschy
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8 IIusreÄ
vs l-isnsjoksk US cir I-Iincisrgsr; golit

go jsgs. /^sr liäl zwor ksi psclänt giösi,

v/s ms sött. Aksr cis liggst cis l-isns-

joksiz wänig. ?u ws o, wänn ms 's kii-
ligsr ciis iis. //>s mus sicli nu nici

vrtwülsclis Io uncl cis Zciitricli sm Wsici

7us nsn, wänn cls pörsciitsr nici umms-
n-iscli. Unci cis iscii är s cläm /Viorgs
nici. Xsr iscii i ci'Zciilscil is ui 's küro.
Unci cirum clis sins nicl zur givciie Ivt
im Wsici unci i cir 8clitscit sv. l-iäxs clis

o cls pörsclitsr nici, so uusgclioclist
gscli/ci cis-n är iscii. Unci cis l-lsnsjoksk
iscli o nici sins vo cisns, wo so-n-s
günscliligi Qiägslisit, z'jsgs, vrsciitrvclis
lönci.

Aksr cis pörsclilsr iscli s ciäni /Vorgs
nici i cir 5ciitscit inns, ciä sciiiäciit Kog
Unci uusgräclinst cläm Augski ick mus-
n-sr cirzus clio, wo cis piisx sm r-isns-

jokslz sn gsctiossns ttsss zuslrsii. k.m

ltsnsjoksk kattsl sliss Wägwinks unci

Aoolvts nüi msli. vs piisx wsil), ws-n-
sr sis I-iunci z'tus liäl. Asr woll nici

wiscisr ws 's Istsciimoi cls l.äcisrrisrns
um svni l.usclisr gsclilsgs lis. Uncl so
lreii sr svm l-Iärr cis >-Is;s zus.

5i cliömsci ksici, cis pilsx unci cis
r^örsciiler, kvm I-Isnsjoksk s. «vs git
cisnn sn lürs IZrols, >-Isnsjoksk, wo-n-
ilir cio z'Iigs iiänci», ssil cis pörsclitsr
unci züclit sv IZuscli us cir kocktäsclis.
Asr woll cis Wilcilrävsl grscl utsclirvks.»
Ul m ^sgs-n-un! psciänt sciitont s
scliwäri kush, cis wörsci ilir sclio wüsss,
ltsnsjoksk. Uni paclänt iscii ss tsgs nici
risukt.»

«Unerisukl? », gil cis I-isnsjoksk
irugg. 5v 8clitimm zillersl vor Asnt-
rüscliting. vs piisx äugisl zue-n-sm
ulls, wvl är svm /Visisciilsr no nis ciärs-
wsg gliörl iist.

«Osoos nici, i-lsnsjoksk? Iiir liänci
ksi psciänl, ws mir kiksnnt iscli.»

«Icli lis us ^lotwslir gscliosss.»
«^ioiwslir?!» vs 5örsclitsr cliunl vor

l-sclis z'iiottsrs, ws-n-s 5clitsituslir ut
e ms lriscli gcliissts Wäg.

^ksr cis clis cis l-lsnsjoksk nici us ni
Xonzäot krings. «>-iä, jo, wänn icli 's

ssgs. /v>vm i-iunci kin icli z'I-Iüll clio. Ws
nsit icii sls tsgsr sncisrs cliönns tus?»

«I'i-Iült clio. pusm I-Iunci?!» 's >-Iot-
iers-n-ui m Lliiswäg liört no nici ul.

«Ilir liänci's natürl! jo nici gsäli,
r^örsclilsr, ws ciä i-tsss mvm srms i-Iunci
cirsut liäl. lcli lis'z no vo cio us cliönns

°'K->K,<!N Siui<jruck. Iiesii>Ic>pi>-n> W-iiungsn. 5ck«incl°i-
c>kr-n^>u,»n. Scl«ro!»n gikl v«kk5r,-I»n >rl»ri-n

c!»i>i-!i«, «i»ci«r unci »»I-I ci»n Siulcirucli »u«! ^c>?-
>^->° k-r«c>. ^p->«k-I-«n: c»ck-Ii k'r, Z>0 t,S0,

Also 5ie nömsci es k^tunci kiis ..."
..Wo??"

Kiokaclite. to, gwül; ul I-lir. In kocis-n-
ins wott icli sinks, liuslül, wänn's nicl

wolir iscli. 's iscii mir süttiglisil; cis

kugge-n-sk, ws-n-icli lis möss zus-
lusgs.»

«Ws liäl sr clänn pusm ttunci cirsut.
/Vsclisci mir cis-n-smoi vor.»

vs l-lsnsjoksk ksinst sicli nicl Isng.
Asr msclit sn t>Iüsclisl, züclit cli oksri
>.!oos-n-ults, so wvt Zr nu clis, uncl lolit
cii uncisri l.ioos s clutzscl moi ut uncl

sksciinäoosrs, cis cis I-Iuncl clrü 8ätz
i's Walcigrss is msclit. 0. frsusr.se lcler

lelefon 2 75^1

Lin »egrill Iiir siii-gs^siciinel iüzzsn «mit Irinirsii

VVsiiiüer Weinsluke kesisursn!» ^u Premier-

l-isbei- ^lsvelspaltsi-I
vis vsms clss ttsusss tülirl sinsn ks-

sucli clurcli clsn (?artsn, weist sul cisn

PIstz um cisn Zoringkrunnsn mit jungsn
Xsrtolislstsuclsn unci erklärt wiclitig:
«Uncl sssn 8i, cio iiämsr unssrs 5slscl!»

vsr in cisr r>iäns ksscliältigts Qärtnsr
lincist ciss stwss stark unci wagt sinzu-
wsncisn: «Aksr prau r'rotsssor, clss sinci

ciocli i-iärciöptsl!» Worsut ciisss soitz:
«pkks jo i-iärclöotslsslsci!»

xerien clie cZusiit-iten cier
Xllcrie uncl cies Kellers.
IZer (Zssl ist d-frlecllxt.
virelct sm ksiinnof

^arau Hotel ^»raiRerliot
kestsurani ^ ksr ^ f'eiciscnlökcnen-kier

lei. S Z? 71 Inksber i IZ. pfillAer-vietsciiv
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